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VDO TIS-Web empfängt jetzt Reifendaten in Echtzeit
· Continental integriert Reifendrucksystem ContiPressureCheck in Flottenportal TIS-Web 
· Daten helfen dabei, Reifenschäden vorzubeugen und den Kraftstoffverbrauch zu senken
· Schnelle und leichte Integration mit TPMS Starter-Kit 
· Erweiterung bietet noch mehr Möglichkeiten zur Effizienzsteigerung in TIS-Web

Villingen, 18. März 2015. TIS-Web, die Flottenmanagement-Software des Automobilzulieferers Continental, kann jetzt auch Reifendaten anzeigen und auswerten. Mit Informationen zu Reifenposition, -druck und -temperatur können Flottenmanager proaktiv auf beginnende Schäden oder zu geringen Luftdruck reagieren, einen der Gründe für erhöhten Kraftstoffverbrauch.
[bookmark: _GoBack]Damit Flotten die neue Funktion einfach und schnell nutzen können, hat VDO für TIS-Web-Kunden das TPMS Starter-Kit zusammengestellt. Es enthält einen Bluetooth-Dongle, der die Daten mobil übermittelt, alle notwendigen Verkabelungen zum ContiPressureCheck (CPC)-System und einen QR-Code zum Herunterladen der App TIS-Web Fleet. Das CPC-System besteht aus Reifensensoren, die in den Innenseiten von Lkw-Reifen befestigt werden. Via CPU-Schnittstelle übermitteln diese Sensoren die Daten an eine Anzeige in der Fahrerkabine – und dank TIS-Web jetzt auch direkt auf den Bildschirm des Flottenmanagers. Mit TIS-Web Fleet können sich Fuhrparkmanager auch unterwegs über den Status der Flotte informieren. „Das Ziel von TIS-Web ist es, mit verschiedenen Services die sogenannten „Total Cost of Ownership“, also die Gesamtkosten für die Anschaffung und den Betrieb eines Fahrzeuges, transparent und somit optimierbar zu machen. Die Integration von Reifendaten in TIS-Web ist ein weiterer Schritt in diese Richtung“, sagte Dr. Lutz Scholten, Segmentleiter Tachographs, Telematics and Services bei Continental.
Reifendruckkontrolle mit neuer Flexibilität
Die Neuerung ist das Ergebnis einer erfolgreichen Zusammenarbeit der Continental-Produktmarke VDO und der Reifensparte für Nutzfahrzeuge, Continental Commercial Vehicle Tires. Um die neue Funktion in TIS-Web zu integrieren, hat der Konzern seine Stärken als Premium-Reifenhersteller, Automobilzulieferer und IT-Dienstleister gebündelt. Künftig will Continental durch Reifendruckkontrollsensoren noch weitere Services für Nutzfahrzeuge anbieten, die durch eine konzernweite Zusammenarbeit realisiert werden können.
TIS-Web: Der Allrounder von VDO 
Die umfassende digitale Flottenmanagementsoftware TIS-Web kommt bereits in tausenden Unternehmen europaweit zum Einsatz und ist darauf ausgerichtet, die Effizienz von Flotten zu steigern. Neben der gesetzlich vorgeschriebenen Archivierung wertet sie Fahrzeugdaten aus und optimiert so das Management von Logistik und Fahrzeug und erleichtert Fahrern den Arbeitsalltag. Die Software liefert Flottenmanagern zahlreiche Informationen, die für die Disposition genauso relevant sind wie für die Mitarbeiterführung. Über TIS-Web lassen sich aktuelle Verfügbarkeiten ebenso abrufen wie Lenk- und Ruhezeiten sowie Informationen zum individuellen Fahrverhalten. Das webbasierte Programm hilft Fuhrparkleitern dabei, Gesetze sicher einzuhalten, das Fahrzeug effizient zu managen, den Fahrer optimal einzusetzen und die Logistikprozesse zu verbessern. Ein weiterer großer Vorteil von TIS-Web: Fuhrparkleiter müssen in keine teure IT-Infrastruktur investieren. Ein handelsüblicher Computer mit Internetzugang genügt, um TIS-Web und seine breit gefächerten Möglichkeiten in vollem Umfang nutzen zu können. 

Continental entwickelt intelligente Technologien für die Mobilität der Menschen und ihrer Güter. Als zuverlässiger Partner bietet der internationale Automobilzulieferer, Reifenhersteller und Industriepartner nachhaltige, sichere, komfortable, individuelle und erschwingliche Lösungen. Der Konzern erzielte 2014 mit seinen fünf Divisionen Chassis & Safety, Interior, Powertrain, Reifen und ContiTech einen vorläufigen Umsatz von rund 34,5 Milliarden Euro und beschäftigt aktuell rund 200.000 Mitarbeiter in 53 Ländern.
In der Division Interior dreht sich alles um das Informationsmanagement und intelligente Transportsysteme. Zum großen Produktspektrum für verschiedene Fahrzeugkategorien gehören Instrumente und Multifunktionsanzeigen und Head-up-Displays, Kontroll- und Steuergeräte, Fahrzeug-Zugangs- und Reifeninformationssysteme, Radios, Infotainment- und Bediensysteme, Klimabediengeräte, Telematik-Lösungen und –Dienste, Software sowie Cockpits. All dies für unterschiedlichste Fahrzeuge. Interior beschäftigt weltweit über 34.300 Mitarbeiter und erzielte 2013 einen Umsatz von rund 6,6 Milliarden Euro.
Als Bestandteil der Division Interior sind die Nutzfahrzeug- und Handelsaktivitäten der Continental in der Business Unit Commercial Vehicles & Aftermarket zusammengefasst. Ein globales Netz an Vertriebs- und Servicegesellschaften sorgt für die Nähe zum Kunden vor Ort. Mit den Produktmarken Continental, VDO, ATE, Galfer und Barum bietet der Geschäftsbereich elektronische Produkte, Systeme und Dienstleistungen für Nutz- und Spezialfahrzeuge, ein umfangreiches Produktspektrum für Fachwerkstätten sowie Ersatz- und Verschleißteile für den freien Kfz-Teilehandel, markenunabhängige Werkstätten und die Versorgung nach Serienauslauf beim Automobilhersteller.
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